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Seit 1972 im Einsatz 

Nach 44 Jahren des kirchlichen Verwaltungsdienstes wechselt Burkhard Pirk 

zum Jahresende in den Ruhestand – Verabschiedung im Kreiskirchenamt  

Steinfurt (Münsterland), 1. Dezember 2016 – Jahresabrechnungen, Dividenden, 

Rücklagen und Überweisungen waren in den zurückliegenden Jahrzehnten in der 

kreiskirchlichen Verwaltung in Steinfurt eng verbunden mit dem Namen Burkhard Pirk. 44 

Jahre bereits arbeitet der Münsteraner im kirchlichen Dienst. Zum Jahresende wechselt 

Pirk nun in den Ruhestand. Die Mitarbeitenden des Evangelischen Kirchenkreises 

Steinfurt-Coesfeld-Borken an der Bohlenstiege verabschiedeten am Donnerstag, 1. 

Dezember, den langjährigen Kollegen aus dem aktiven Dienst. 

„Seit 1982 arbeiteten Sie als stellvertretender Leiter der Finanzabteilung im 

Kreiskirchenamt und gehörten so zu sagen zum Inventar des Hauses“, beschreibt 

Verwaltungsleiterin Angelika Starke das Wirken des 1953 geborenen Finanz- und 

Verwaltungsfachmanns. Seit 1972 beschäftigte sich der heute 64-Jährige im 

Kreiskirchenamt in Münster mit der Verwaltung kirchlicher Gebäude und Grundstücke, 

ehe er Anfang der 1980er Jahre in die Finanzabteilung des Evangelischen Kirchenkreises 

Steinfurt-Coesfeld-Borken wechselte. „Für viele Kirchengemeinden im Westmünsterland 

waren Sie in den zurückliegenden drei Jahrzehnten ein geschätzter Gesprächspartner in 

unserem Hause“, würdigte auch Superintendent Joachim Anicker den zukünftigen 

Pensionär. Noch als Gemeindepfarrer in Rhede habe der Theologe die zuvorkommende, 

aufgeschlossene Art von Pirk erlebt. Als gelernter Verkäufer verschlug es Burkhard Pirk 

nach seiner Gesellenprüfung in Münster eher zufällig in den kirchlichen Dienst. Erst die 

eigene Mutter wies Pirk auf das Stellenangebot hin. Umso besser etablierte sich Pirk in 

der kreiskirchlichen Verwaltung. 

Bildunterschrift: Burkhard Pirk zwischen Superintendent Joachim Anicker (li.), 

Verwaltungsleiterin Angelika Starke und Marco Ennen, Leiter der Finanzabteilung (re.) 

(Foto: Daniel Cord – Abdruck honorarfrei). 

Bildlink: http://t1p.de/xt9i  

Weiterführende Informationen und druckfähiges Bildmaterial erhalten Sie unter 

www.der-kirchenkreis.de.  
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Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist der flächengrößte Kirchenkreis auf dem 

Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Zu ihm zählen rund 84.000 evangelische 

Christen im westlichen Münsterland in 20 Kirchengemeinden an 46 Standorten. Zweimal jährlich 

kommen Delegierte aller Gemeinden und kreiskirchlichen Dienste zur Kreissynode zusammen, um 

grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu entscheiden. Zwischen den 

Synoden führt der von der Synode gewählte Kreissynodalvorstand mit dem Superintendenten als 

Vorsitzenden die Geschäfte des Kirchenkreises. Dienstsitz der Superintendentur und der zentralen 

Verwaltung ist das Kreiskirchenamt in Steinfurt. 
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Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken 

Öffentlichkeitsreferat 

Bohlenstiege 34 

48565 Steinfurt 

Telefon: 02551 / 144-22 

Fax: 02551 / 144-21 

oeffentlichkeitsarbeit@der-kirchenkreis.de  

www.twitter.com/ev_kirchenkreis  

www.der-kirchenkreis.de 

 

mailto:oeffentlichkeitsarbeit@der-kirchenkreis.de
http://www.twitter.com/ev_kirchenkreis
http://www.der-kirchenkreis.de/

